
           

Sargans – Doppeltor zu den Alpen 
 
Eine Exkursion für Mitglieder des Freundeskreises und des 
Historischen Vereins St.Gallen   
 
25. Oktober 2025 
 
 

 
 

Weithin sichtbar prangt das regionale Wahrzeichen – Schloss Sargans – auf einem 
markanten Felsrücken am Fusse des Gonzen. Von hier aus lassen sich die bedeutenden 
Verkehrs- und Handelsrouten entlang des Seez- und Rheintals hervorragend 
überblicken und kontrollieren. Als Sitz der Grafen von Montfort-Werdenberg-Sargans 
war das Städtchen vom 12. bis ins späte 15. Jahrhundert denn auch zentraler Dreh- und 
Angelpunkt zwischen den Bündner Alpenpässen und dem Boden- bzw. Zürichsee. 

Doch bereits lange davor – ab der Jungsteinzeit – wurde das klimatisch wie strategisch 
günstig gelegene Sarganserland dauerhaft besiedelt. Nach der Eroberung durch die 
Römer um 15 v.Chr. entstand hier ein ausgedehnter römischer Landwirtschaftsbetrieb, 
ein sogenannter Gutshof (villa rustica). Bei archäologischen Ausgrabungen seit dem  
19. Jahrhundert sind u.a. die Überreste eines Herrenhauses und der zugehörigen 
Badeanlage sowie eine Ziegelbrennerei ans Licht gekommen. 

Die Tagesexkursion führt uns in diese geschichtsträchtigen Siedlungskammer. Neben 
einem Rundgang durch das historische Städtchen und einer Führung im 
Schlossmuseum umfasst das Programm auch eine Besichtigung des archäologischen 
Schutzbaus sowie – als besonderes Highlight – einen Besuch auf der laufenden 
Ausgrabung der Kantonsarchäologie St.Gallen in der Flur Malerva. 



           

 

Mit Martin Schindler (Kantonsarchäologe), Karl Oberhofer (Projektleiter) und Mathias 
Bugg (Präsident Historischer Verein Sarganserland) werden Ihnen Fachpersonen einen 
vertieften Einblick geben.  

Detailprogramm 

8.30 Uhr (fakultative) Abreise in St.Gallen mit dem Car, Treffpunkt: 
Hauptbahnhof St.Gallen (Fachhochschule/Lagerstrasse) 

9.30 Uhr  Veranstaltungsbeginn. Treffpunkt: Sargans Bahnhof,  
Aufteilung in zwei Gruppen 

9.30-11.30 Uhr A) Archäologischer Rundgang: Schutzbau und 
Ausgrabungsbesuch mit Martin Schindler (Kantonsarchäologe) und 
Karl Oberhofer (Projektleiter) 
B) Historischer Rundgang: Städtchen Sargans und Museum 
Sarganserland mit Matthias Bugg (Präsident Hist. Verein 
Sarganserland) 

12.00-14.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Restaurant Schloss Sargans 
14.00-16.00 Uhr Gruppenwechsel: Rundgänge A) und B)   
16.30-17.30 Uhr Rückfahrt nach St.Gallen mit dem Car, Ankunft ca. 17.30 Uhr  

(Car-Parkplatz Hauptbahnhof) 
 
 
Kosten: Im Exkursionsbeitrag von 85.- sind der Transport von bzw. nach St.Gallen 
Hauptbahnhof, die beiden Führungen, der Museumseintritt sowie das Mittagessen  
(3-Gang-Menu inkl. Wasser und Kaffee) inbegriffen. 
 
 
Anmeldungen:   bis am 29. September 2025. 

(Die Teilnehmerzahl ist beschränkt)  
 
Menü: 
 
Vorspeise:   Kürbiscremesuppe          oder Nüsslisalat mit Speck und Ei 
 
Hauptgang:   1. Rehgeschnetzeltes        oder 2. Kürbisgnocchi 

an Rahmsauce mit Spätzle,  mit gebratenen Pfifferlingen 
Trauben und Pfifferlingen  und Rosenkohlblättern 

 
Dessert:   Coupe Nesselrode 
 
(Wasser und Kaffee inbegriffen) 


